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Brief an die Oberbürgermeister der Oberrhein-Städte, 
die morgen in Straßburg zusammentreffen 

 
 
Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
Wir haben gerade erfahren, dass morgen in Straßburg ein Treffen der Bürgermeister der 
wichtigsten Städte am Oberrhein stattfindet. 
 
Der Verband zweisprachiges Elsass (fédération Alsace bilingue) bittet Sie, die Frage der 
Sprachen auf die Tagesordnung zu setzen. 
Im Jahr 2022 hat der Verband ein Kolloquium zum Thema der gegenseitigen Finanzierung 
des Französischunterrichts in Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz einerseits  
und des Deutschunterrichts im Elsass andererseits organisiert. Diese Initiative wurde von 
zahlreichen Persönlichkeiten unterstützt (siehe Anhang). 
 
Zwar ist es erfreulich zu sehen, wie viele grenzüberschreitende Kooperationen auf politischer, 
wirtschaftlicher, rechtlicher, sozialer, kultureller und touristischer Ebene bereits realisiert 
wurden oder derzeit im Gange sind.  
 
Doch das große Projekt der Zweisprachigkeit auf beiden Seiten des Rheins wurde noch nicht 
wirklich in Angriff genommen. 
 
Soll nicht ein Leben in vollen Zügen für die Bewohner des Oberrheingebiets ermöglicht 
werden, ohne dass sie sich voneinander abwenden?  
 
Soll nicht die Realität der politischen „Archipelisierung“ durch das Ideal der kulturellen 
Integration durch Zusammenfluss und Synthese der Kulturen überwunden werden? 
 
Zu diesem Zweck sollte bereits jetzt eine umfassende und kontinuierliche Politik zur 
Sensibilisierung der Bevölkerung beiderseits des Rheins für die hohe soziale,  
kulturelle und wirtschaftliche Effizienz der deutsch-französischen Zweisprachigkeit auf den 
Weg gebracht werden.  
 
Ebenso sollte eine Sprachstrategie zugunsten einer kollektiven Nutzung und individuellen 
Kenntnis beider Sprachen entwickelt werden, der eine echte Sprachplanung folgen sollte. 
 
„Der Rhein war noch nie so tief!“ Füllen wir ihn auf! 



 
Mit freundlichen Grüßen 

Pierre Klein, Präsident 
www.fab.alsace 

 
 


